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Wandern im Strudengau

Unternehmerehrung 
Rückblick Donaufestwochen 
Mitterer-Stück im Stadttheater 

Herbst 2017

Mountainbike-Boom in St. Georgen/W.  
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FREIZEIT 

Wander-Geheimtipps   
STRUDENGAU. Nicht so bekannte, aber 
besonders schöne Wanderwege mit beson-
derem Naturerlebnis werden künftig im 
Strudengauer vorgestellt. In dieser Ausga-
be der Schalensteinweg in Dimbach, die 
Voralpenblickrunde in Baumgartenberg, 
die Zwickelgrabenrunde in Waldhausen 
und die Donaublickrunde in Bad Kreuzen. 

Die Wanderregion Strudengau lädt alle 
Wanderfreunde ein, diese Wege zu testen. 
Feedback und Fotos können auf der Fa-
cebookseite der Region Perg-Strudengau 
gepostet werden. Detailinformationen und 
Beschreibungen zu allen Wanderwegen 
inklusive Einkehrtipps gibt es online auf 
www.pergstrudengau.at ZWICKLGRABENRUNDE / WALDHAUSEN

Länge:    10 km
Gehzeit:   3 Stunden
START: Die Zwicklgrabenrunde startet am Marktplatz 
beim Wanderwirt Schauer mit seiner markanten 
Holzfi gur und führt in Richtung Westen. Beim Orts-
eingang (Trafo) walkt man abwärts an einem Fisch-
teich vorbei. Auf einem Güterweg geht es nach links 
bis zum Hof Mösl. Beim Haus Eder (Anschlussweg 
nach Dimbach) geht es in Richtung Norden durch 
den romantischen Zwicklgraben weiter. Der idyllische 
Dimbach ist mehrmals zu überqueren und schließ-
lich erreicht man nach einem leicht ansteigenden 
Waldweg die Höfe Herzog und Fuchs. Entlang des 
folgenden Güterweges geht es weiter bis zum Kern. 
Danach zweigt der Weg rechts ab und führt an den 
Höfen Starzpichler und Hinterkesselberger vorbei. 
Über einen Feld- und Waldweg in Richtung Osten 
geht es in die Ortschaft Schlossberg. Hier lohnt sich 
eine kurze Pause für eine Besichtigung des Stiftareals 
mit frühbarocker Stiftskirche und Meditationsweg. 
Schließlich geht es beim Nepomukteich über den 
Klostersteig wieder zum Ausgangspunkt im Markt 
(Pfarrkirche) zurück. Diese Wanderung ist eine ideale 
Nordic-Walking-Strecke, da die gesamte Streckenfüh-
rung keine steilen Auf- und Abstiege aufweist. 

SCHALENSTEINWEG (D3) 
DIMBACH
Länge:     8,5 km
Gehzeit:   2,5 Stunden
START: F.X.Müller Haus. Der 
Weg führt ortsauswärts Rich-
tung St. Georgen am Walde, 
vor dem Friedhof in den Gü-
terweg Großerlau einbiegen 
und dann bei der Stadlerka-
pelle rechts in einen Feldweg. 
Danach führt der Weg vorbei 
an einem Aussichtsplatz zum 
Schalenstein beim Hofstet-
ter. Dann geht es weiter über 
Wald- und Wiesenwege über 
die Häuser Schwarzer, Hasel-
berger bis zur Forststraße Die-
mer, weiter über die Diemer-
häuser, Hasler und Pointler bis 
zum Schaurhofer, wo der Weg 
gleich dem Wohlfühlweg nach 
Dimbach zurückführt.

BAD KREUZNER 
DONAUBLICKRUNDE 
Länge:      17 km
Gehzeit:  4,5 Stunden (Burg 
Kreuzen - Wolfsschlucht - 
Lehen - Grein - Aschaumühle 
- Bad Kreuzen)
START: Vom Startplatz im Zen-
trum von Bad Kreuzen führt die 
Route am Donausteig entlang 
in Richtung Grein. In der Do-
naustadt geht es weiter in die 
Kreuzner Straße, wo man etwas  
später links abbiegen muss. 
Bei einem Umspanngebäu-
de rechts halten und danach 
bei einem Haus links in einen 
Feldweg abbiegen. Bei Nieder-
kalmberg rechts halten und ein 
Stück einem Bachlauf bergauf 
folgen. Durch die Kulturland-
schaft führt der Weg wieder 
zurück nach Bad Kreuzen. 

VORALPENBLICKRUNDE
BAUMGARTENBERG
Länge:      9,4 km 
Gehzeit:    3 Stunden
START: Vom Ortszentrum 
ausgehend, führt die Route 
entlang des Donausteiges 
in die Ortschaft Amesbach. 
Nach dem Durchqueren des 
Waldes gilt es, in Richtung 
Sperken rechts abzubiegen. 
Dem Wegverlauf folgen und 
vor dem letzten Bauernhof 
links in den Wald hinein ab-
biegen.Bei Au rechts halten 
und parallel zur Hauptstra-
ße auf einer Nebenstraße in 
Richtung Baumgartenberg 
zurückmarschieren. Nach dem 
Überqueren der Bundesstraße 
in Richtung Südwesten in eine 
Straße einbiegen, die wieder 
zum Ausgangspunkt führt.

AUSFLUG 

Exkursion zur 
Landesausstellung
BAUMGARTENBERG/KLAM. 
Der Leader-Themenkreis Touris-
mus mit Themenkreisleiter Bgm. 
Manfred Nenning veranstaltet am 
24. Oktober eine Exkursion zur 
NÖ.  Landesausstellung. „Es sind 
noch gut zehn Jahre bis zu unserer 
Landesausstellung in Baumgarten-
berg/Klam, aber es besteht nun die 
Möglichkeit, hinter die Kulissen der 

NÖ. Landesausstellung in Pöggstall 
zu blicken und besonders auch das 
Begleitprogramm in der Region 
kennenzulernen“, lädt Nenning ein.  
Die gemeinsame Busfahrt startet in 
Baumgartenberg beim Bio-Mostheu-
rigen Englhof, wo auch der Ausklang 
statt� nden wird. Anmeldungen sind 
bis 9. Oktober unter 07260/45255 im 
Leader-Büro möglich.

Bei der Bewerbung  zur Landesausstellung zogen Vertreter der Region fest an 
einem Strang. 2013 war die Freude über den Zuschlag groß. 2028 ist es dann so 
weit und die Region steht landesweit im Rampenlicht.   
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SOMMERTRAINING

Strudengaucup-Kids für den 
kommenden Winter bestens gerüstet 
REGION STRUDENGAU. Die 
Betreuer und Rennläufer des 
„Sparkasse Strudengaucup po-
wered by Tips“ waren in der 
skifreien Zeit nicht untätig und 
haben sich über den Sommer 
mit viel Engagement und Ein-
satz für die anstehenden Aufga-
ben in der kommenden Winter-
saison vorbereitet. 

Es wurden insgesamt fünf Inline-
skatertrainings in Dimbach durch-
geführt. Heuer konnte dabei erst-
mals auch im Sommer mit Kipp-
stangen trainiert werden und somit 
wurde ein großer Mehrwert im 
Hinblick auf den Winter erzielt. 
Unter der Anleitung von Cheftrai-
ner Manfred Pernkopf, der auch 

Unterstützung von seiner Tochter, 
der ehemaligen Weltcupläuferin 
Eveline Scharinger erhielt, sowie 
den Betreuern des Strudengaucup-
Teams, konnte sehr individuell 
auf die Nachwuchsrennläufer ein-

gegangen werden. Natürlich kam 
auch der Spaß nicht zu kurz und 
die Teilnehmer (zwischen 15 und 
25) verbrachten sehr kurzweilige 
Trainingstage. Den Abschluss des 
Sommerprogrammes bildete ein 

Besuch des Hochseilklettergar-
tens in Allerheiligen, bei dem über 
60 Personen dabei waren und die 
Zusammengehörigkeit beim Stru-
dengaucup weiter gestärkt wurde. 
Ebenfalls in Allerheiligen fand am 
21. September die diesjährige Jah-
reshauptversammlung des Struden-
gaucups statt. Dabei wurden die 
organisatorischen Weichen für die 
kommende Saison gestellt. 

Schnee-Training ab 26.10. 
Der Saisonauftakt auf Schnee steigt 
beim 1. Trainingslager von 26. – 29. 
Oktober auf dem Kitzsteinhorn in 
Salzburg. Außerdem wurden auch 
die Renntermine für die diesjähri-
ge Strudengaucupsaison � xiert, die 
ersten beiden Rennen � nden am 7. 
Jänner 2018 in Kirchbach statt.

Bei den diversen Sommeraktivitäten kam auch der Spaß nie zu kurz. 

WSG WOHNBAU

Wohnen im Grünen und doch zentral: 
Baumgartenberg beliebter denn je
BAUMGARTENBERG. Seit 1997 
konnten in Baumgartenberg be-
reits 52 Wohnungen der WSG – 
Gemeinnützige Wohn- und Sied-
lergemeinschaft – bezogen werden. 
Am Montag, 9. Oktober, werden 
nun erneut neun Mietwohnungen 
und eine Ordination feierlich an 
ihre Mieter übergeben.

Wohnen im Grünen wird immer be-
liebter, weshalb die Gemeinde in den 
letzten Jahren eine dynamische Wohn-
entwicklung verzeichnen konnte. 
Die nun neu errichtete Wohnanlage 
in der Bruderau liegt mitten im Ort, 
umgeben von einem Grüngürtel mit 
Sportplatz und einem Kinderspiel-
platz. Auch ausreichend Parkplätze 
stehen den Mietern zur Verfügung. 

Vor allem die Jungen schätzen die 
günstigen Wohnungen im Ortszen-
trum und bleiben deshalb gerne in 
Baumgartenberg beziehungsweise 
ziehen wieder dorthin zurück. „Ich 
freue mich, dass die Früchte der 
harten Arbeit aufgehen“, so Bürger-

meister Erwin Kastner: „Gegen den 
derzeitigen demogra� schen Trend 
leben in Baumgartenberg viele Kin-
der und Jugendliche. Das wirkt sich 
auch auf die Bildungssituation am 
zweitgrößten Schulstandort im Be-
zirk Perg aus: Die Schulen sowie die 

Kinderbetreuungseinrichtungen sind 
bei uns bestens ausgebaut.“ 

Feierliche Wohnungsübergabe 
mit Arztpraxis und 
Hausapotheke 
Die neuen Wohnungen in der Bru-
derau werden am 9. Oktober of� zi-
ell an ihre Mieter übergeben. Auch 
Doktor Michael Kastler wird an 
diesem Tag seine neue Ordination 
beziehen. Weiters hat die Gemeinde 
bei der WSG bereits wieder wegen 
einem weiteren Wohnungsbau an-
geklopft. Anzeige

Neun Wohnungen und eine Ordination entstanden in der Bruderau. Foto: Albert Kern

KONTAKT

Frau Anna Leonhardsberger
Gemeindeamt BGB
07269/2550; anna.leonhardsberger@
baumgartenberg.ooe.gv.at
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AKTUELLE FÖRDERPERIODE

Die Leaderregion Perg-Strudengau 
zieht positive Zwischenbilanz
WALDHAUSEN. Positive Zwi-
schenbilanz der Förderperiode 
2014–2020 ziehen der Obmann 
der Region Perg-Strudengau, Na-
tionalrat und Bürgermeister Niko-
laus Prinz, sowie Regionalmana-
ger und Geschäftsführer Manfred 
Hinterdorfer. 

Aktuell be� nden sich rund 40 Pro-
jekte in der Umsetzung, darunter 
Großprojekte wie die Erweiterung 
des Keltendorfs in Mitterkirchen 
um die sogenannte Herrinnenhalle, 
die neue Gobelwarte, das Quali� -
zierungsprogramm für Unterneh-
mer und Dorfwirte mit Zukunft, 
die Attraktivierung der Clam-Are-
na, die Sicherung und Begehbar-
machung des Burgturms Spilberg, 
Kunst am Donausteig in Naarn/
Au und Waldhausen/Gloxwald, die 
Arbeitsgemeinschaft Strudengau-
er LebensPauer in Bad Kreuzen 
und Pabneukirchen, die Bioregi-
on Mühlviertel, der Aussichtsturm 
beim Fischaufstieg in Naarn, das 
F.X.Müller Vereinshaus in Dim-
bach, der Vereinsraum in St. Nikola/
Donau oder der Generationenpark in 
Perg. Im Projektauswahlverfahren 
stehen derzeit zehn weitere Projekte, 
über die das Projektauswahlgremi-
um noch im November entscheiden 
wird. Obmann Nikolaus Prinz sieht 
die bisher vergebenen rund zwei 
Millionen Euro sehr gut angelegt. 
„Wir unterstützen damit Initiativen 
die unsere Region weiterbringen, 

die positive Entwicklung als Region 
steht dabei im Vordergrund.“
Mit den sogenannten Kleinprojek-
ten konnten viele Vereine unter-
stützt werden, wie die Aiserbühne in 
Schwertberg, der Verein Mitterkirch-
ner Zukunft, die ARGE Advent-
roas Saxen, der Touristenclub Stru-
dengau, der Verein Fideles Spilberg, 
der Verein Dorf- und Stadtentwick-

lung Schwertberg, der Heimat- und 
Museumsverein Perg, der Verein 
Bewusstseinsregion Mauthausen-
Gusen-St. Georgen, der Verein 
Sozial- und Katastrophenhilfe St. 
Thomas/Blasenstein, die Mühlviert-
ler Kinderspiele in Perg, der Rad-
rennclub Windhaag, der Sportclub 
ASKÖ Perg oder der Verein „Die 
Saat geht auf“ in Dimbach.

Viele spannende Projekte und Veranstaltungen machen die Region für Touristen 
sowie Einheimische noch attraktiver. Fotos: Leader Perg-Strudengau

KONTAKT

Leader-Büro
Perg-Strudengau
Schlossberg 1/12, 
4391 Waldhausen
Tel. 07260/45255
www.pergstrudengau.at
https://www.facebook.com/
pergstrudengau.at/

Auch touristische Projekte werden 
durch Leadermittel unterstützt, wie 
der Felsenreiter in Gloxwald oder die 
neue Gobelwarte in Grein. Detailinfos 
auf www.pergstrudengau.at  
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VEREIN SCHORSCHI 

Mountainbike-Sport erfreut sich in 
St. Georgen/Walde großer Beliebtheit
ST. GEORGEN/WALDE. Dass 
dem Verein Schorschi nicht nur 
ausgezeichnete Wintersportler, 
sondern auch Top-Mountainbi-
ker angehören, ist mittlerweile 
weitum bekannt. 

Einer der treibenden Kräfte im 
Team ist Johann Hochstöger. Der 
Sektionsleiter beim Verein Schor-
schi, sowie auch beim ASKÖ 
St. Georgen/Walde ist unter ande-
rem beim jährlichen Großevent, 
dem Granitbeisser, als Streckenchef 
im Einsatz. Seiner Initiative ist es 
zu verdanken, dass die Schorschi-
radler immer mehr werden und so 
waren bei der jüngsten Granitbeis-
ser-Auflage Anfang September 
nicht weniger als 52 Schorschi-

Radler am Start. Die ersten Rad-
ausfahrten wurden bereits 2003 
organisiert. Mit dem Granitbeisser 
Marathon – im Jahre 2007 erstmals 

in St. Georgen am Walde – wurde 
die Begeisterung für das Mountain-
biken immer mehr. Diese positive 
Entwicklung des Bikesportes in 

St. Georgen am Walde ist auch für 
den Organisationsleiter Manfred 
Buchberger und für das ganze Team 
immer wieder ein Grund, den Gra-
nitbeisser weiter zu veranstalten.
Aber auch die Erfolge der Schor-
schiradler können sich sehen lassen. 
So holten sich die beiden Vereins-
mitglieder Georg Wagner und Kers-
tin Neuhauser bei der Mühlviertler 
Alm Meisterschaft auf der Medi-
um Strecke den Gesamtsieg. Doch 
nicht nur auf vertrautem Terrain, 
sondern auch bei vielen weiteren 
Bewerben wie in Maria Lankowitz, 
Kürnberg oder im tschechischen 
Kamenice zeigten die Schorschi-
Radler Top-Leistungen. Letzter 
großer Saisonhöhepunkt ist nun 
am 7. Oktober der ASVÖ 3-Täler 
Classic in Rechberg.

Die Begeisterung für den Mountainbike-Sport ist in St. Georgen riesengroß. 

眀眀眀⸀猀椀最洀甀渀搀⸀愀琀

䠀䔀䤀娀䬀䄀䴀䤀一䔀
䬀䄀䌀䠀䔀䰀혀䘀䔀一
圀䄀一䐀䘀䰀䤀䔀匀䔀一
䈀伀䐀䔀一䘀䰀䤀䔀匀䔀一
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STRUDENGAUER MESSE 

Ehrenamtliches Engagement vieler 
Helfer erneut als Erfolgsgarant 
WALDHAUSEN. Was alles be-
wegt werden kann, wenn in einer 
Landgemeinde gemeinsam vor-
bildlich angepackt wird, zeigte 
sich von 18. bis 20. August einmal 
mehr bei der Strudengauer Messe.  

Trotz schlechten Wetters fanden 
sich bei der Traditionsveranstal-
tung auch heuer wieder tausen-
de Besucher aus allen Teilen 
des Landes am Messegelände 
der malerischen Strudengauge-
meinde ein. Rund 250 freiwilli-
ge Helfer vom Veranstalterteam, 
bestehend aus Musikverein und 
dem Kameradschaftsbund, die 80 
Aussteller, das Musikprogramm, 
der Kirtag und vieles mehr er-
möglichten den zahlreichen Gäs-

ten ein perfektes Messeerlebnis. 
Bei der Generalversammlung des 
Messevereins wurde am 23. Sep-
tember im Gasthaus Schauer Bi-
lanz gezogen. Für alle Helfer und 
Mitwirkenden gab es zum Dank 

ein Abschlussessen. Aufgrund 
des großen freiwilligen Engage-
ments ist die Messeveranstaltung 
seit mittlerweile 42 Jahren – und 
das ohne Pause – ein besonde-
rer Veranstaltungsfixpunkt für 

die Region. Nach einer kurzen 
Verschnaufpause wird das Mes-
seteam um Sonja und Stefan Aig-
ner mit den Vorbereitungen für 
die nächste Au� age im Sommer 
2018 beginnen.

Die Ehrengäste standen beim Bieranstich im Mittelpunkt.            Fotos: Hochgatterer  

Unternehmer aus der Region, wie 
Siegfried Killinger aus Grein, stellten 
auf der Messe ihre Produkte und 
Dienstleistungen vor.  

Gerne stehen wir 

für eine 

persönliche Beratung 

zur Verfügung. 

Johann Brandstetter. 

Neu im Verkaufsprogramm: 
Tischlerware Zirbe

Holz für Dachstühle ✤

Hobelware ✤

 Brandschutzschalung
 Blockhausschalung
 Profi lbretter

Holzschutzmittel ✤

Holz mit Verantwortung

Lohnschnitt ✤

Rinde, Rindenmulch ✤

Hackgut, Sägespäne ✤

Lärchenschnittholz ✤

Lärchenhobelware ✤

Schleifholz ✤
4322 Windhaag/Perg, Altenburg 9
Te. 07264 4292, Fax DW 42924

Email: b-holz@aon.at
www.saegewerk-brandstetter.at

JOHANN BRANDSTETTER e.U.

Wir erzeugen in unserem 
Sägewerk Schnittholz aus 
Fichte, Tanne und Lärche. 

fürs ganze Haus.

Tag des
Kachelofens

20. Okt.
8-18 Uhr

4351 Saxen 153
Kostproben
aus dem
Pizzaofen

ärmeschmaus

Besuchen Sie uns in Saxen
beim Tag des Kachelofens
und genießen Sie die
Kostproben aus unseren Öfen.

Gewinnen
Sie einen
Kachelofen
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AUSZEICHNUNG 

Silbernes Verdienstzeichen des 
Landes für Alexander Wenigwieser
GREIN. Zum 200-jährigen Fir-
menjubiläum der Meisl GmbH 
lud Geschäftsführer Alexander 
Wenigwieser Anfang Septem-
ber auf das Areal des Traditi-
onsbetriebes ein. 

Der Reihe der Gratulanten schlos-
sen sich auch Landeshauptmann 
Thomas Stelzer und Landtags-
präsident Viktor Sigl an. „Meisl 
ist seit vielen Jahren ein ausge-
zeichneter Leitbetrieb im Stru-
dengau – ein Arbeitsplatzgarant 
für die Region. Damit trägt das 
Unternehmen maßgeblich zur 
Lebensqualität in der Umgebung 
bei“, bedankte sich Landtagsprä-
sident Sigl bei Geschäftsführer 
Alexander Wenigwieser und sei-

nem Vorgänger, Vater Hermann 
Wenigwieser. Um den hohen Ei-
genbedarf an quali� zierten Fach-
kräften zu decken, legt das Unter-
nehmen seit vielen Jahren einen 

großen Wert auf die Lehrlings-
ausbildung. „Rund 400 ausgebil-
dete Lehrlinge in der Firmenge-
schichte sind ein starker Beweis 
dafür. Dass nicht nur die Pro-

dukte qualitativ hochwertig sind, 
sondern auch die Lehrlingsausbil-
dung, belegen vor allem die un-
zähligen Teilnahmen und Erfolge 
an nationalen und internationalen 
Lehrlingswettbewerben“, beton-
te Landeshauptmann Stelzer, 
ehe dieser zu einer besonderen 
Ehrung überging und Alexander 
Wenigwieser zum Dank das Sil-
berne Verdienstzeichen des Lan-
des Oberösterreich überreichte.  
„Wenn erfolgreich gewirtschaftet 
wird, ist das natürlich ein Erfolg 
vieler. Die Hauptverantwortung 
trägt aber immer der Orches-
terleiter, in diesem Fall der ge-
schäftsführende Gesellschafter. 
Unternehmergeist, Tatendrang 
und Zielstrebigkeit zeichnen ihn 
besonders aus“, so Stelzer.

v.l.: Landeshauptmann Thomas Stelzer, Alexander Wenigwieser mit Gattin Tanja 
und Landtagspräsident Viktor Sigl                                Foto: Meisl GmbH/fotoplutsch.at 

29.Sept.-31.Okt.
So fein schmeckt Grein.WWildWOCHEN

G A S T H O F

Zur Traube Donnerstag Ruhetag.
Sonntag Abend geschlossen.

4360 Grein,
Greinburgstraße 6
Telefon 07268/312
www.zurtraube-grein.at

Um Reservierung wird gebeten.

 Ein Kuss, ein Lachen, eine Umarmung 

  – auf eurer Hochzeit gibt es unzählige traumhafte

 Momente, die wir für immer festhalten: 
 Momente, die wir für immer festhalten: 

stimmungsvoll & emotional.
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DISC-GOLF 

Internationale Stars zeigten auf dem 
Parcours in St. Thomas ihr Können  
ST. THOMAS/BL. Das größte 
Discgolf-Turnier, das es bis dato 
in Österreich gegeben hat, ging 
am zweiten September-Wochen-
ende bei traumhaften Bedingun-
gen auf der Anlage in St. Thomas 
am Blasenstein über die Bühne. 

So waren beim Finale der Euro-
pean Pro Tour Spieler aus Neusee-
land, Finnland, Schweiz, Ungarn, 
aber natürlich auch die heimischen 
Asse am Start. Die vorderen Plätze 
waren bis zuletzt heiß umkämpft. 
Bei den Damen konnte Natalie 
Holloköi (Schweiz) zum vierten 
Mal in Folge den Sieg holen. Auf 
Platz zwei folgte Eva Kralova 
(Tschechien) und den dritten Platz 
sicherte sich Lokalmatadorin Sonja 

Palmetshofer. Bei den Herren legte 
der Schwede Tomas Rosenqvist ein 
fulminantes Finale hin und sicher-
te sich somit Platz eins vor Krystof 
Novak (Tschechien). Den hervor-

ragenden dritten Platz sicherte sich 
das erst 16-jährige oberösterrei-
chische Ausnahmetalent Laurenz 
Schaurhofer. Spitzenleistungen 
lieferten nicht nur die Sportler, son-

dern auch das Organisationsteam 
um Charly Buchberger ab. Infos 
zur Sportart sowie zu weiteren 
Veranstaltungen gibt es übrigens 
auf www.kumm-discgolf.at

Das perfekt organisierte Turnier inmitten der traumhaften Landschaft am Parcours in St. Thomas am Blasenstein hinterließ 
bei Disc-Golfern aus dem In- und Ausland einen bleibenden Eindruck. 

Alles spricht für Internorm

BESSER EIN GLAS ZU VIEL ALS EINS ZU WENIG!

Bei der Internorm-Glasaktion ist bei allen Fenstersystemen jedes dritte Glas
gratis. Jetzt auch mit der neuen Spezialbeschichtung SolarXPlus ohne
Aufpreis – für noch mehr Licht und Energie. Also: schnurrr-stracks zu Ihrem
Internorm-Partner oder schauen Sie auf www.internorm.at

Aktion gültig bis 24.11.2017

Ihr Internorm-Partner:
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25 JAHRE KULTURVEREIN WALDHAUSEN 

Künstler aus dem Ort bringen bei 
Festabend „Geburtstagsständchen“ 
WALDHAUSEN. Am Sonntag, 22. 
Oktober, feiert der Kulturverein 
Waldhausen mit einem Festabend, 
zu dem alle Freunde des Vereins 
herzlich eingeladen sind, sein 
25-jähriges Bestehen. Viele erfolg-
reiche Musiker aus dem Ort haben 
sich bereiterklärt, sich an diesem 
Abend mit einem „Geburtstags-
ständchen“ einzustellen. So wird 

anlässlich dieses Jubiläumskon-
zertes, welches von Musikschul-
direktorin Manuela Kloibmüller 
moderiert wird, ein vielfältiges 
Programm zu hören sein: Robert 
Holzer, Erich Traxler, Erika Rou-
bal, Doris und Sarah Grufeneder, 
Wolfgang und Christoph Rosentha-
ler, Manuel Schachinger und Jonas 
Gassner werden mit Gesang, Kla-

vier, Cembalo, Posaune, Tenorhorn 
und Quer� öte die Zuhörer erfreuen. 
Ab 18 Uhr sind alle Gäste zunächst 
zu einem Glas Sekt eingeladen, ehe 
um 19 Uhr bei freiem Eintritt in der 
Musikschule das Konzert beginnt. 
Seit nunmehr 20 Jahren ist Magda-
lena Eder erfolgreiche Obfrau des 
Kulturvereins, der sich bemüht, 
seinen Besuchern ein möglichst 

breit gefächertes, künstlerisches 
Programm anzubieten. Die vielen 
Besucher der Konzerte, die � nan-
zielle Unterstützung der Gemeinde 
und des Landes OÖ, die regelmäßi-
gen Beiträge der 160 Mitglieder und 
nicht zuletzt der große Einsatz eines 
engagierten Teams machen es mög-
lich, dass hervorragende Künstler 
gerne in Waldhausen auftreten. 

BÜHNENSPASS

Premiere am 
21. Oktober 
WALDHAUSEN. Die Mitglieder 
des Grenzlandtheater Waldhausen 
werden auch in diesem Jahr wieder 
die Besucher aus nah und fern mit 
einem lustigen Stück im Gasthaus 
Hader bestens unterhalten. Die Pro-
ben für die Aufführung des komö-
diantischen Drei-Akters „Für die 
Familie kann man nichts“ von Hans 
Schimmel sind im Gange. Neben alt-
bekannten Gesichter wie Karin und 
Franz Aigner, Martina und Josef 
Kamleitner, Michael Furtlehner, 
Markus Aichinger, Petra und Stefa-
nie Zeh sowie Christoph Moser ist 
bei der diesjährigen Herbstauffüh-
rung mit Theresa Offenthaler wie-
der ein junges Bühnentalent mit von 
der Partie. Die Premiere steigt am 21. 
Oktober um 20 Uhr. Informationen 
zum Vorverkauf und den weiteren 
Terminen gibt es online auf www.
grenzlandtheaterwaldhausen.at

Derzeit wird eifrig geprobt. 

STIFT ARDAGGER. Die neue Be-
tonoptik Oberfläche sieht nicht 
nur toll aus, sondern fühlt sich 
auch gut an und hat viele prakti-
sche Vorteile, sie ist widerstands-
fähig, leicht zu reinigen, man sieht 
keine Fingerabdrücke und sieht in 
Verbindung mit Holzdekore toll 
aus. Die Betonoptik Küche kann 
man sich jederzeit im Schauraum 
des Küchen-Centers Amstetten 
ansehen.  Anzeige

Küchen-Center Amstetten Ballwein und Burgstaller im Betriebsgebiet Nord 4 in 
3300 Ardagger Stift

STIFT ARDAGGER. Die neue Be-

BALLWEIN UND BURGSTALLER

Betonoptik bei Küchen ist 
2017 der Hingucker

Die erste Adresse, wenn es um Ihre Küche geht!
Betriebsgebiet Nord 4, 3300 Ardagger Stift, Tel. 07479/20110

www.kuechen-center-amstetten.at   Mo-Fr von 9:00 bis 17:00 Uhr, Sa von 9:00 bis 12:00 Uhr

ZeIT, Für eINe NeUe Küche?
ABer BITTe NIchT IrgeNDeINe!
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Walk’n’Talk Besondere Blicke auf die Donaustadt Grein, wie hier von der Gobelwarte aus, können seit dem Spät-
sommer jeden Mittwoch bei geführten Wanderungen genossen werden. In moderatem Tempo und frei von jedem 
Leistungsdruck steht dabei die Gesundheit für Körper, Geist und Seele im Mittelpunkt. Die Wanderer erhalten bei den 
Rundgängen Informationen zu Land und Leuten und bekommen allerlei Unterhaltsames und Mystisches, Wahres und 
weniger Wahres präsentiert. Treffpunkt ist am Stadtplatz in Grein. Informationen zur Route und Uhrzeit gibt es beim 
Tourismusverband Grein unter 07268/7055 (info.grein@oberoesterreich.at). Bei extremem Schlechtwetter fi nden keine 
Wanderungen statt. Ab einer Gruppe von fünf Personen sind auch individuelle Führungen möglich!
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Für unsere neue Betriebsstätte in Arbing suchen wir:

Schlosser/in - Metallbautechniker/in 
für MONTAGE / für FERTIGUNG
Bruttogehalt laut KV mindestens 2.072,55€. (Vollzeit)  
Die tatsächliche Bezahlung richtet sich nach 
Ausbildung und bisheriger Berufserfahrung.
                              
Lehrling Metallbautechniker/in 
Lehrlingsentschädigung im ersten Lehrjahr
576,65 € brutto / Monat  lt. Kollektivvertrag

Wir freuen uns auf Ihre 
ausführlichen Bewerbungsunterlagen!

NÖBAUER - TÜCHLER  GMBH
A - 4352 Klam    Nr. 51    Tel. 07269 / 76513   Fax Dw. 20

office@noebauer-tuechler.at

PROJEKT 

„Strudengauer 
LebensPauer“
BAD KREUZEN/PABNEUKIR-
CHEN. Eine Gruppe von Land-
wirten und Wirten hat sich zur 
Arbeitsgemeinschaft „Struden-
gauer LebensPauer“ zusam-
mengeschlossen und setzt mit 
dem Ziel, regionale und hoch-
wertige Lebensmittel den Kon-
sumenten näherzubringen, ein 
Leaderprojekt um. 

„Unser Ziel ist es, zur Stärkung 
der Region und der Nahversorgung 
eine starke Bindung zwischen Pro-
duzenten, Konsumenten, Handel 
und Gastronomie herzustellen. 
Verantwortungsvolle Landwirte, 
erfahrene Gastronomen, enga-
gierte Kräuterpädagoginnen und 
interessierte Fachleute bündeln 
für das Projekt ihre Kompeten-
zen, um hochwertige, regionale 
Produkte herzustellen, diese dann 
gemeinsam zu vermarkten und den 
Gästen unseren schützenswerten 
Lebensraum näherzubringen“, sagt 
Projektleiter Leo Gradl. Respekt 
vor Umwelt, Natur und Mensch 
fängt bereits beim kleinsten Körn-
chen an. Bei den ARGE Mitglie-
dern werden Präsentationstafeln 
aufgestellt, auf denen sie sich ihre 
Philosophie und Produkte vorstel-
len und präsentieren. Mit der Er-
richtung von gemeinsamen Ver-
arbeitungsräumen inklusive einer 
Kochschule soll die Zahl der Kurse 
in der Region von 60 auf 120 pro 
Jahr verdoppelt werden. Dadurch 
sind mehr Übernachtungen in der 
Region zu erwarten. In den Semi-
naren werden regionale Lebens-
mittel verarbeitet. Da es derzeit 
schwer ist, ausreichend gereiftes 
Fleisch aus der Region zu bekom-
men, wird ein ARGE-Fleischrei-
fe-Schau-Raum als Herzstück 
des Projektes entstehen. Das 
Fleisch wird von Landwirten aus 
der Region kommen. Ein zweiter 
ARGE-Schau-Reiferaum ist auf der 
Speckalm geplant, um auch hier ge-
reiftes Fleisch für den Ab-Hof-Ver-
kauf anbieten zu können.
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SAXEN. „Nix wie hin zum Sax-
ner Oktoberfest“ heißt es wieder 
am Sonntag, 8. Oktober. Das vom 
Musikverein Saxen organisierte 
Fest beginnt um 10.30 Uhr in der 
beheizten Halle am Gelände der 
Firma Schlager Transporte. Der 
Musikverein Kollmitzberg wird 
für beste Stimmung sorgen. Auch 
das Jugendorchester „Next Gene-
ration“ liefert eine Talentprobe ab. 
Für „Wiesn-Feeling“ sorgen traditi-
onelle Oktoberfest-Schmankerl.

OKTOBERFEST 

Hinein in 
die Tracht

Am 8. Oktober heißt es: „O´zapft is“.

KTM - NAKITA - XENON - PUCH - KTM - NAKITA - XENON - PUCH - KTM - NAKITA - XENON - PUCH

HERBST-ANGEBOTE

4360 Grein ∙ Kreuzner Str. 1 ∙ Tel. 07268/230  ∙ vis a vis vom Stadtkino

KTM - NAKITA - XENON - PUCH - KTM - NAKITA - XENON - PUCH - KTM - NAKITA - XENON - PUCH
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nur 1.399,-

Beeline 
Memory

MINIAUTO-ECO

Farbe: rot
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MIT ALUFELGEN 14“ 

Unsere Fachwerkstätte bietet Service und Reparaturen 
für alle Fahrrad-, Mopedmarken und Autos an. 

§57a für PKW, Moped, Mopedauto
und Anhänger (ungebremst).

Beeline 
Pista AC
Farbe: schwarz

nur 1.499,-

Beeline 
Memory 
Classic
Quarzgrau-
Metallic

nur 1.599,-

AKTIONEN gültig auf diverse Modelle 
und Farben - solange der Vorrat reicht

KTM Macina 
E-Cross
11 Gg. Performance CX 
Bosch 500 WW

nur 2.500,-

NAKITA Everyday
E-Bike, Bosch Performance Motor 
500 WW

AKTIONEN gültig auf diverse Modelle AKTIONEN gültig auf diverse Modelle 

nur 2.499,-

nur 9.000,-

Farbe: weiß
   inkl. Winterreifen 
        (Stahlfelgen 13“)

MAG. ROLAND STROHOFER 

Mit dem „letzten Willen“ nicht 
bis zum letzten Moment warten 
GREIN. Für fremdhändige 
letztwillige Verfügungen gilt 
es, neue Formvorschriften zu 
beachten. Notar Mag. Roland 
Strohofer klärt auf. 

Seit Anfang dieses Jahres sind bei 
der Errichtung von Testamenten, 
bei denen nicht der gesamte Text 
eigenhändig geschrieben und un-
terschrieben ist, einige Neuerun-
gen zu beachten: Der Verfügende 
muss neben seiner Unterschrift 
auch einen eigenhändig geschrie-
benen Zusatz zur Bekräftigung 
seines letzten Willens anführen – 
z.B. „Das ist mein letzter Wille“. 
Die letztwillige Verfügung muss 
in Gegenwart von drei gleichzei-
tig anwesenden Zeugen unter-
fertigt werden, deren Identität 

aus der Urkunde hervorgehen 
muss. Nicht jeder darf Zeuge 
sein – ein Erbe oder Vermächt-
nisnehmer darf nicht als Zeuge 
fungieren, ebenso wenig dessen 
Ehegatte/in, Lebensgefährte/in 
oder Eltern, Kinder, Geschwis-
ter oder eingetragene Partner/
innen. Zeugnisunfähig sind auch 

gesetzliche Vertreter, Vorsorge-
bevollmächtigte, Gesellschafter 
und Dienstnehmer bedachter 
Personen. Mit dem „letzten Wil-
len“ sollten Sie nicht bis zum 
letzten Moment warten. Wen-
den Sie sich beizeiten an Ihren 
Notar: Der weiß, was geht. Und 
was nicht. Anzeige

Notar Mag. Roland Strohofer 

ÖFFENTLICHER NOTAR

Mag. Roland Strohofer 
Kreuznerstraße 6 (Ecke Stadtplatz) 
4360 Grein 
Tel.: 07268/7010
Fax: 07268/7010-10 
Mail: strohofer@notariat-grein.at  
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DORFWIRTE MIT ZUKUNFT 

Neues Projekt ist nun angelaufen 
SAXEN. Am 12. und 13. Septem-
ber startete das Leaderprojekt 
„Dorfwirte mit Zukunft, Ko-
operationsturbo Mühlviertel“ im 
Bioseminarhof Windhör. Zehn 
Wirtinnen und Wirte aus der Re-
gion nehmen sich dabei ein Jahr 
Zeit, um sich bei verschiedenen 

Gelegenheiten weiterzubilden 
und die Zukunft ihres Betriebes 
zu sichern. Leader-Themenkreis-
leiter Wirtschaft Hubert Schla-
ger und Leader-Geschäftsführer 
Manfred Hinterdorfer haben 
dieses Projekt seit über zwei 
Jahren vorbereitet und setzen es 

mit Pro� s wie Günther Maurer 
und Trainer Gernot Schneebauer 
um. Projektträger ist wieder das 
Netzwerk begeisterter Unter-
nehmer „comPEtenz“. Obmann 
Hubert Schlager führt nicht nur 
laufend Unternehmensentwick-
lungsprogramme durch, sondern 

holt auch immer wieder Top-Re-
ferenten in die Region. So spricht 
am 17. Oktober der Trend- und 
Zukunftsforscher Matthias Horx 
in der Region. Nähere Infos über 
die Aktivitäten sowie die Mög-
lichkeit zur Anmeldung gibt es 
online auf www.competenz.at  

DONAUFESTWOCHEN 

23. Aufl age bot in der Region drei 
Wochen lang besonderen Kulturgenuss 
GREIN. Mit einer musikali-
schen Reise durch das 17. Jahr-
hundert mit Johannes Maria 
Bogner und Werken von Jo-
hann Jakob Froberger gingen 
am 15. August die diesjährigen 
donauFESTWOCHEN in der 
Gießenbachmühle zu Ende. 

Drei Wochen lang gab es im Som-
mer an unterschiedlichen Schau-
plätzen der Region wieder zahl-
reiche überraschende, berührende 
und verzaubernde Momente und 
beglückende Begegnungen zwi-
schen Künstlern und Publikum. 
Große Begeisterung gab es für 
die Wiederbelebung von Giovanni 
Battista Marianis Scherzo dram-
matico „La Lisarda“ auf Schloss 

Greinburg sowie für die zehn Ver-
anstaltungen der Konzertreihe in 
der Region Strudengau. Die Be-
geisterung ist auch auf junge Men-

schen übergesprungen – so nah-
men 27 Kinder und Jugendliche 
mit großem Enthusiasmus wieder 
am Opernworkshop teil. Der nun-

mehr dritte Kompositionsauftrag 
ging an die junge Oberösterreiche-
rin Flora Marlene Geißelbrecht, 
deren Werk „Drei Reisende“ im 
Strindbergmuseum Saxen vom 
OÖ. David Trio zur Urauffüh-
rung kam. Wie Intendantin Michi 
Gaigg verrät, sind die Planun-
gen für den Festwochensommer 
2018 bereits weit fortgeschritten: 
„Freuen Sie sich mit uns auf die 
nächsten donauFESTWOCHEN 
im Strudengau!“ 

„La Lisarda“ von Giovanni Battista Mariani auf Schloss Greinburg 

Auftaktabend auf Schloss Greinburg: (v.l.) Konsulent Walter Edtbauer, Festred-
nerin Anna Weidenholzer und Greins Bürgermeister Rainer Barth  

Das OÖ. David Trio (Sabine Reiter, Peter Aigner, Andreas Pözlberger) beim 
Festwochen-Auftritt im Strindbergmuseum Saxen    

Foto: Reinhard Winkler 
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Foto: Privat 

INFO

Die Donaufestwochen sind ein Festi-
val für Alte Musik mit Kontrapunkten 
aus der Moderne. Seit 1995 wird das 
Kulturfestival jährlich im Sommer an 
mehreren Veranstaltungsorten im 
Strudengau organisiert. 



/ ANZEIGEN13 40. WOCHE 2017 total Strudengau

„DIE WEBERISCHEN“ 

Greiner Dilettanten zeigen bitterböse 
Komödie von Autor Felix Mitterer 
GREIN. Über das Stück „Die 
Weberischen“, eine bitterböse 
Komödie die der österreichi-
sche Erfolgsautor Felix Mitterer 
als Auftragswerk für das Mo-
zartjahr 2006 schrieb, wagt sich 
in der diesjährigen Herbstpro-
duktion die Greiner Dilettan-
tengesellschaft. 

Hochkomisch, aber auch berüh-
rend zeichnet Mitterer im Stück 
fünf Frauenfiguren im Umfeld 
von Mozart. Die Frauen sind Cä-
cilia Weber und ihre vier Töch-
ter: Aloisia, der er als noch unbe-
kannter Musiker Gesangsstunden 
gab und in die er sich verliebte. 
Konstanze, die seine Ehefrau und 
Mutter seiner Söhne wird. Josefa 

ist die umjubelte „Königin der 
Nacht“ und Sofie, die Jüngste, 
verehrte ihn vom ersten Augen-
blick an. 

Ausnahmekönner im Netz 
Mozart war 22, als er den We-
berischen Weibern in Mannheim 
„ins Netz ging“, wie sein Vater 
Leopold es ausdrückte. Von da an 
waren sie immer in seiner Nähe, 
haben den „Zwerg aus Salzburg“ 
verlacht, bewundert, seine Kom-
positionen gesungen, ihn geliebt 
und gehasst. Mozart ist nie zu 
sehen, sein bewegtes Leben und 
sein tragisches Ende spiegeln 
sich im Schicksal der fünf Frau-
en. Was für eine bös-komische 
Weiberwirtschaft! Da kämpfen 
die Schwestern um die Gunst 

und die besten Arien ihres Wol-
ferl, da werden Perücken zerrauft 
und es knallen die Ohrfeigen. Da 
werden Koloraturen geschmettert 
und unterm Reifrock versteckt 
sich manch unmoralischer Aus-
rutscher. Und über allem thront 
die Weberische Mutter, die gna-
denlos auf den � nanziellen Vor-
teil schaut und auch schon einmal 
eine ihrer Töchter verschachert. 

Ab 4. November wird im 
Stadttheater gespielt 
Die Premiere steigt am Samstag, 
4. November, um 19.30 Uhr und 
ist bis zum 2. Dezember jeweils 
am Freitag, Samstag und Sonn-
tag im Stadttheaeter zu sehen. 
Karten gibt es unter 07268/373 
zu bestellen.

Die Darsteller bereiten sich derzeit 
intensiv auf die Aufführungen vor. 

1) Bis zu €7.000,–Verschrottungsprämie (modellabhängigePrämie) erhalten Sie bei Kauf e. neuenVW
ab 23.08.17 bis 29.12.17 (Datum Kaufvertrag) u. nachgewiesener Verschrottung Ihres Diesel PKW Al-
tfahrzeugs (Schadstoffklasse EU1 –EU4) u. Zulassung im jeweiligen Anlieferungsmonat bzw. bis spät.
31.08.18. Das zu verschrottende Altfahrzeugmuss zumZeitpunkt der Neufahrzeugbestellungmind. 6
Monate auf Sie zugelassen gewesen sein. Bis spät. 1 Kalendermonat (30 Tage) nach Zulassung d. Ne-
ufahrzeugs ist d. Verschrottung durch e. zertifizierten Verschrotter nachzuweisen. 2) Bis zu € 1.000,–
Porsche Bank Bonus (Ausn. up! u. Polo: € 500,–) b. Finanzierung über d. Porsche Bank. Mindestlfz. 36
Mon.,Mindest-Nettokredit 50%v. Kaufpreis. Gültig bis 31.12.17 (Kaufvertrags-/Antragsdatum). Ausg.
Sonderkalk. f. Flottenkundenu. Behörden.DieAktion ist limitiert u. kannproKäufer nur 1x inAnspruch
genommen werden. Solange d. Vorrat reicht. Mit keinen weiteren Privat- od. Unternehmerkundena-
ktionen kombinierbar (ausgen. Porsche Bank Bonus). Boni sind Richtnachlässe inkl. NoVA u. MwSt. u.
werden v. Listenpreis abgezogen.

Wir wollen Ihren alten Diesel.
Egal welche Marke.

Jetzt
bis zu

€ 7.000
,–

Versch
rottu

ngspr
ämie1)

+ bis zu
€ 1.000

,–

Porsc
he Bank Bonus

2)

Ihr autorisierter Verkaufsagent
4360 Grein, Ufer 7
Telefon +43 7268 288
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SA, 7. Oktober

SO, 8. Oktober

MO, 9. Oktober

DI, 10. Oktober

FR, 13. Oktober

SA, 14. Oktober

SO, 15. Oktober

DO, 19. Oktober

SA, 21. Oktober

SO, 22. Oktober

DO, 26. Oktober

FR, 27. Oktober

SA, 28. Oktober

SO, 29. Oktober

FR, 3. November

SA, 4. November

SO, 5. November

MI, 8. November

FR, 10. November

SA, 11. November

SO, 12. November

DI, 14. November

DO, 16. November

FR, 17. November

SA, 18. November

SO, 19. November

DO, 23. November

SA, 25. November

SO, 26. November

FR, 1. Dezember

SA, 2. Dezember

SO, 3. Dezember

MI, 6. Dezember

FR, 8. Dezember

SA, 9. Dezember

SO, 10. Dezember

DO, 14. Dezember

FR, 15. Dezember

SA, 16. Dezember

SO, 17. Dezember
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Aufl age: 14.500

Ardagger: Kabarettabend Kammerhofer, GH
Kremslehner, 20.00

Dimbach: Siegerehrung Jahresmeisterschaft,
Stockhalle, 19.00

St.Georgen/Walde: Oktoberfest, GH
Schaurhofer, 20.00

Windhaag: Fußwallfahrt nach Allerheiligen,
TP: Ortsplatz, 7.00

Baumgartenberg: Erntedankfest, Pfarrkir-
che, 9.00

Königswiesen: Wandertag der Ortsbauern-
schaft, TP: Kriabaumer, 13.00

St.Georgen/Walde: Pfarrflohmarkt, Pfarr-
saal, 7.30

Ardagger: Start Body-Vital Training, Fitness
Freizeit Farm, 9.00

St.Georgen/Walde: Eltern-Aktiv-Seminar
"Wie Kommunikation und Konfliktlösung mit
Kindern gelingt", Eltern-Kind-Zentrum, 19.00

Ardagger: Bewegungsstunde "Tua eam
guat´s", Pfarrheim, 9.30

Ardagger: Disco Flashover, Feststadl, 20.00

Ardagger: Heimspiel SCU Ardagger- SC
Retz, Fußballanlage, 19.30
Rechberg: Workshop "Aroma-Öle", TP: Park-
platz Großdöllnerhof, 17.00
St.Georgen/Walde: Haut- und Haarseife
selbst gemacht, Eltern-Kind-Zentrum, 18.30
St.Georgen/Walde: Kräutersalz und Kräu-
terschoki, Eltern-Kind-Zentrum, 15.00

Ardagger: Verkostung "Hinterm Mostfass",
MostBirnHaus, 10-17.00

Ardagger: Gemeindewandertag in Kollmitz-
berg, 9.00
Königswiesen: Familienwandertag, Natur-
freundehaus, 8.00

Ardagger: Babytreff, Pfarrhof, 9.00
Baumgartenberg: Vortrag "Barmherzigkeit
für´s Leben", Gemeinschaftsraum des Pfarrho-
fes, 19.30

Baumgartenberg: Landjugenball, Markt-
stadl, 20.00

Bad Kreuzen: Erntedankfest im SENIORium,
9.30
Dimbach: Buchausstellung, Xaverlhaus, 8-
16.00
St.Georgen/Walde: Büchereikaffee, Büche-
rei, 8.30
Windhaag: Tag der Älteren, Pfarrkirche
anschl. Hoftaverne Holzer, 8.30

St.Georgen/Walde: Herbstritt, Schanzberg,
8.00

Ardagger: Heimspiel SCU Ardagger - SC
Krems, Fußballanlage, 19.30

Ardagger: Countryfest, GH Kremslehner,
19.00

Windhaag: Kinderflohmarkt, Turnsaal, 8-
12.00

Ardagger: Karibikparty, GH Kremslehner,
20.00

Baumgartenberg: Buchausstellung, Pfarr-
bücherei, 14-17.00

Dimbach: Jahresmeisterschaftsturnier, Stock-
halle, 8.30 und 13.30

St.Georgen/Walde: Konzert Musikverein,
Pfarrsaal, 20.00

Baumgartenberg: Buchausstellung, Pfarr-
bücherei, 8.30-11.00

Windhaag: Hubertusmesse, Pfarrkirche, 8.30

Baumgartenberg: Vortrag "Klimawandel",
NMS, 9.00

Dimbach: Martinsfest, Pfarrkirche, 17.00
St.Georgen/Walde: Mitmach-Musical "Hän-
sel und Gretel", Eltern-Kind-Zentrum, 15.00
St.Georgen/Walde: Schwedenkräuter - Das
Hausmittel, Eltern-Kind-Zentrum, 19.00

Ardagger: Heimspiel SCU Ardagger - SV Lan-
genrohr, Fußballanlage, 16.00

Bad Kreuzen: Kekserlmarkt, Speckalm, 13-
18.00

Dimbach: Stelzen und Punkerlschnapsen, Xa-
verlhaus, 18.00

Rechberg: Workshop "Räucherschalen aus
Ton", Atelier Ceramiko, 13.00

Windhaag: Weinheuriger, Hoftaverne Holzer,
18.00

Baumgartenberg: Pfarrcafe, Pfarrhof, 10.00

Dimbach: Martinikirtag, Marktplatz, 8.00

Bad Kreuzen: Konzert der LMS Bad Kreuzen,
1.Zentrum für trad.Medizin, 19.30

St.Georgen/Walde: Duftende Weihnachts-
geschenke, Eltern-Kind-Zentrum, 19.00

St.Nikola: Kathrinitanz, Gemeindesaal, 14.00

Rechberg: Workshop "Räucherwerk selbst
herstellen", TP: Parkplatz Großdöllnerhof,
16.00

Bad Kreuzen: Musikerball, GH Schiefer,
20.00

Königswiesen: Feuerwehrball Haid, GH Gu-
senleitner, 20.00

Ardagger: Verkostung "Hinterm Mostfass",
MostBirnHaus, 10.00

Mönchdorf: Cäcilienmesse, Pfarrkirche, 9.15

Ardagger: Babytreff, Pfarrhof, 9.00

Bad Kreuzen: Voixmusik, Speck-Alm, 19.00

Bad Kreuzen: Weinbergmusi mit Franz Gum-
penberger, Speck-Alm, 19.00

Rechberg: FF-Ball, GH Raab, 20.00

St.Georgen/Walde: Bauernball, GH Sengst-
bratl, 20.00

Dimbach: Adventmarkt, Pfarrheim, 8.00

Dimbach: Musikermesse, Pfarrkirche, 8.00

Königswiesen: Kekserlmarkt, Moser Alm,
11.00

Bad Kreuzen: Gemeindeseniorentag, Pfarr-
kirche/GH Schiefer, 9.00
Königswiesen: Mitinhaberversammlung Rai-
ka, GH Karlinger, 19.30
St.Georgen/Walde: Lebensmittelkennzeich-
nung, Eltern-Kind-Zentrum, 19.00

Baumgartenberg: Vereinskonzert, Markt-
stadl, 19.30
Dimbach: Adventstimmung, Pfarrkirche und
Kirchenplatz, 19.00
Klam: Vereinskonzert Marktmusikkapelle,
Turnsaal der VS, 20.00
Königswiesen: Laternenwanderung, Kir-
chenplatz, 16.00
Möchdorf: Vereinskonzert, Volksschule,
20.00
St.Georgen/Walde: Schorschi-Aprés-Ski-
Party, GH Sengstbratl, 20.00

Ardagger: Verkostung "Hinterm Mostfass",
MostBirnHaus, 10.00
Dimbach: Weihnachtsbauernmarkt, Kirchen-
platz, 9-15.00
St.Georgen/Walde: Nikolaus mit Krampus-
rummel, Siedlervereinshütte, 16.00
Windhaag: Sparvereinsauszahlung, Hoftaver-
ne Holzer, 10.30

Königswiesen: Krampusrummel, Markt-
platz, 17.00

St.Nikola: Fest des Heiligen Nikolaus, Ge-
meindezentrum, 13.00

Ardagger: Adventkonzert, Kirche, 16.00

Pierbach: Imkerbasar, Pfarrzentrum, 8-12.00

Windhaag: Vereinskonzert, Turnhalle, 19.30

Königswiesen: Punschstand, Heimathaus,
16.00

St.Georgen/Walde: Benefizkonzert, GH
Sengstbratl, 20.00

Mönchdorf: Adventstandl, GH Rameder,
9.00

Ardagger: Babytreff, Pfarrhof, 9.00

Mönchdorf: Weihnachstfeier Seniorenbund,
GH Rameder, 14.00

Königswiesen: Weihnachtfeier Pensionisten-
verband, Hirschalm, 12.00

Möchdorf: Punschstand, Dorfplatz, 16.00

Bad Kreuzen: Punschstand, Kirchenplatz,
8.30

Königswiesen: Weihnachtsbrat´l mit der
Bratlmusik, Moser Alm, 11.00
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Ausstellungen

4282 Pierbach Dorfstraße 24

Tel. 07267/8209

Reifen,Rohre,

Maschinen,

Tanks,...

Reifen   Rohre

Maschinen  Sanitär

$e\KTMslCnFLugenFDCll Am Samstag, 21. Oktober, lädt der Bezirksvorstand der Landjugend gemeinsam mit den 
Ortsgruppen Baumgartenberg und Klam zum jährlichen Bezirkslandjugendball in den Marktstadl in Baumgartenberg 
ein. Die Besucher dürfen sich dabei auf viele Highlights, wie eine eigene Landjugend-Bar für ehemalige Landjugend-
funktionäre, eine Live-Wette, die Ermittlung des Ballkönigs/der Ballkönigin, eine Mitternachtseinlage der Schuhplatt-
lergruppe Baumgartenberg und vieles mehr freuen. Für gute Stimmung wird nach der Eröffnung um 20 Uhr die Band 
„3fach“ sorgen. Einlass ist ab 19 Uhr. VVK: acht Euro, AK: zehn Euro                                  Foto: Landjugend Bezirk Perg 

5EJTCOOel�-ulKnCTKuO Nach vergangenen Schwerpunkten wie Opern, Jagd, Jazz und Brass organisiert das 
Kulturforum Arbing heuer ein Schrammel-Kulinarium. Die OÖ. Concert-Schrammeln werden dabei am 8. Oktober um 
11.30 Uhr im Schlossgasthaus Schweiger aufspielen. Anmeldungen sind unter 07269/386 möglich. 

Foto: Karl Satzinger 

Gasthof zur Donaubrücke
3321 Ardagger - Tiefenbach 1, 
Tel.: 07479/6119, www.gasthof-froschauer.at
Auf ihre Tischreservierung freut sich Hermann Froschauer und sein Team!

21. Oktober bis Ende November21. Oktober bis Ende November
Wildwochen

Mostviertler
       Weidegans
10. bis 26. November 

Mostviertler
HEIMISCHES REH, HIRSCH, 

WILDSCHWEIN U. HASE
JE NACH VERFÜGBARKEIT

Auf ihre Tischreservierung freut sich Hermann Froschauer und sein Team!

NEUE ÖFFNUNGSZEITEN:
MO-DO-FR-SA: 8:30-22:00

SO: 8:30-17:00

KÜCHE:  MO-DO-FR-SA: 11:00-20:30

               SO: 11:00-14:30

St.Georgen/Walde: Kirtag, KirHMenUlat_, �-
16.00

St.Georgen/Walde: +riedensliHMt-Standl,
KirHMenUlat_, �-12.00
Windhaag: 9urmblasen, KirHMenvorUlat_,
21.30

Bad Kreuzen: 9ennisdoUUelturnier, 9ennis-
Malle, 9.00

Windhaag: SHMitag, 95� 4rtsUlat_, 6.00

Baumgartenberg: 5unsHMstand, vor der Kir-
HMe, 1�.00
Mönchdorf: ,lÀHksbringerverkauK, ,H 7ame-
der, 15.00
Pierbach: Silvesterwanderung mit +euerwerk,
95� SUortUlat_, 1�.00
Rechberg: ,ala Silvesterdinner, ,H 7aab,
1�.00

Bad Kreuzen: 25. und 26. November Adven-
tausstellung, SHMat_kammer, Sa 13-1�.00 und
So 10-1�.00
Baumgartenberg: 2. und 3. )e_ember Ad-
vent im 5KarrMoK, Sa. 13.30-16.30, So. �.30-
11.00
Baumgartenberg: 2�. - 26. November Ad-
ventausstellung, 5Karrgarten, +r. 1�.00, Sa. 13-
20.00, So. 9-1�.00
Klam: 10. Dezember Adventmarkt, ;or-
Ulat_ ,emeindeamt, 1�.00
Königswiesen: 2. und 3. )e_ember <eiM-
naHMtsmarkt, KirHMenUlat_, gan_t¨gig
Pierbach: 3. Dezember Adventmarkt mit
5KarrHaKe, 5KarrMeim, �.00
Windhaag: 10. )e_ember Altenburger Ad-
vent, 2useum Altenburg, 10.00
Windhaag: 3. )e_ember Adventmarkt, 4rts-
Ulat_, �.30-11.00

Ardagger: 25 u. 26. November Hobby-Kunst
und Handwerksausstellung, Aktiv Club, Sa 13-
20.00, So 10-19.00
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Franz Ganzberger
Rathausgasse 1
4360 Grein

Tel. 07268 / 7444 Fax. 473
reisebuerogrein@ganzberger.at

3242 Texing
3380 Pöchlarn

4360 Grein
www.schroefelbauer-reisen.at

Wir sind Ihr idealer Partner in Sachen Reisen.

Wir unterstützen Sie bei der Planung, Ausarbeitung des Programms mit Hotelvorschlägen, 
Führungen usw. Gerne planen wir Ihren Urlaub und freuen uns auf Ihren Besuch!

Speziell für Gruppen

  Busreisen aller Art  Tagesfahrten    Mehrtagesfahrten   Betriebsausfl üge  
  Vereinsfahrten  

 Flughafentransfer Krankentransporte Schülertransport Rollstuhltransporte Heurigenfahrten

Neue Webseite 
   Responsive Webdesign

Buchungsprogramme
   My Jack
   Bistro Portal
   TLR FAREWIZARD

Entdecken Sie die Neuigkeiten bei 
Schröfelbauer Reisen!
www.schroefelbauer-reisen.at

Große Auswahl an Flug- und Schiff sreisen der führenden Reiseveranstalter:

Infos Schröfelbauer Reisen
www.schroefelbauer-reisen.at

4360 Grein, Rathausgasse 1, Tel.: 07268 / 7444

3380 Pöchlarn, Regensburgerstr. 6/2, Tel.: 0660 400 80 55

3242 Texing, Texing Nr. 10 

Tel.: 0664 / 7500 9708

Buchbestellservice:
Sie erhalten in unseren Reisebüros

alle aktuellen Reisezeitschrift en,
Landkarten und Reiseführer

Weitere Serviceleistungen:
Boardingkarte (Ausdruck)

Online Check – In 
Flughafenparkplatz (Infos im Büro) 

Visum (USA)
Flughafentransfer für Firmen, Privatpersonen und Gruppen


